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Karl und Inge Herkenrath  In der Hardt 23 
      56746 Kempenich, 11.5.2015 
      Tel. 02655 / 942880 

 

     
Herrn       
Horst Berndt     

Per Telefax:  02225 / 91 32 39 und per E-Mail 

 

 

 

 

RÜCKTRITT  VOM VERTRAG, Ihre E-Mail von heute an Herrn Zeeh 

 

Sehr geehrter Herr  Berndt, 

 

wir haben gerade die  Kopie der E-Mail an Herrn Zeeh erhalten und 
teilen Ihnen vorsichtshalber nochmal folgendes mit: 

 

Hier erübrigt sich jede Diskussion über einen „evtl. Rückbau“, die Anlage 
wird von Ihnen rückgebaut, ansonsten finden Sie in der kommenden  
Woche im World Wide Web (das ist das Internet) einen ausführlichen 
Bericht über diese ganzen hier erfolgten Pannen.  

 

Uns interessiert es absolut nicht mehr, ob hier ein Ausgang 8 oder 9 
aktiv sind oder die Ventile richtig eingebaut sind oder nicht. Wir haben 
auf gut Deutsch „die Schnauze voll“ 

 

Was sich Ihre Firma hier geleistet hat, ist einfach schon fast 
unbeschreiblich. 

 



2 
 

Ich habe mir gestern mal die Mühe gemacht meine Aufzeichnungen 
durchzusehen und da habe ich über einen Zeitraum von 8 Monaten 
festgestellt, dass insgesamt 62 Leute von Ihnen hier waren, allen voran 
Sie selbst.  

 
Das ist aber lange nicht alles, weil ich das nicht immer mit Name und 
Datum zu meinen Messungen notiert habe.  

 
Insgesamt waren Sie mit Sicherheit an die  150 mal hier, das weiß hier 
die ganze Straße.  

 
Und da besitzen Sie am Samstag noch die Dreistigkeit  zu erklären: Sie 
haben ein Nachbesserungsrecht. 

 

Lange Rede, kurzer Sinn, entweder Sie erklären heute noch schriftlich 
bis spätestens 17.00 Uhr, dass Sie mit unseren Vorschlagen 
einverstanden sind, anderenfalls gehen wir gerichtlich gegen Sie vor und 
in der kommenden Woche kann dann jeder auf der ganzen Welt sich 
diese alberne Geschichte durchlesen und sich totlachen. 

 

Wir sind zu keinerlei Zugeständnis mehr bereit, nicht nach fast 17 
Monaten !!!  

 

Hier werden keine weiteren „Wurschteleien“ mehr durchgeführt. 

Ihre Einsätze sind hier im Haus beendet, Sie bauen lediglich alles 
zurück in den alten Zustand und beginnen damit, dass Sie bis 
spätestens Ende dieser  Woche die an Sie bezahlten € 24.000,-- auf 
das Ihnen genannte Konto rücküberweisen und bis Mittwoch 
nächster Woche erwarten wir, dass der Kessel im Haus wieder läuft 
und bis Ende der 22. KW 2015 ist das ganze „Gelumpe“ hier restlos 
entfernt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Kopien zur Kenntnisnahme an: 

1. Herrn Zeeh 
2. Herren Bauknecht, Hofer und Davidov, c/o Fa. Mitsubishi 


